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Frauen und Männer gleichstellen 
und beteiligen 
Um bestehende Strukturen sowie Gleichstellung und Beteiligung zu verbessern, werden konkrete 
Maßnahmen vorgeschlagen. Bessere Sitzungen, eine Willkommenskultur und Geschlechter-
gerechtigkeit sollen etabliert werden. Es folgen 15 redaktionell bearbeitete Maßnahmen. 

1. Langfristige Terminpläne: Eine Jahresplanung wird erstellt, fortgeschrieben und regelmäßig 
versandt. Die Termindichte soll nicht überhandnehmen. 

2. Sitzungsdauer: Sitzungen sollen verbindliche Anfangs- und Endzeiten erhalten und ca. 2 
Stunden dauern. Nach 3 Stunden soll die Sitzung abgebrochen und ggf. vertagt werden. 

3. Einladungen: Einladungen werden frühzeitig verschickt, beinhalten die angestrebte Endzeit. 
Informationen wie z.B. Protokolle oder Berichte sind beigefügt. 

4. Redezeiten: Die Redezeit beträgt 2-4 Minuten und soll eingehalten werden. 

5. Anträge werden rechtzeitig versendet. Daneben muss über internetgestützte Verfahren für die 
Bearbeitung nachgedacht werden. 

6. Berichte: Berichte sind kurz - und gerne schriftlich - zu fassen. Wichtige Themen sind als eigener 
Tagesordnungspunkt (und nicht am Ende der Sitzung) zu behandeln. 

7. Kinder bei Veranstaltungen: Kinder sind bei allen Veranstaltungen willkommen. Bei Bedarf wird 
eine Kinderbetreuung angeboten. 

8. Quotierte Redelisten: Redelisten werden bei allen Veranstaltungen quotiert. Wenn die Quote 
nicht mehr eingehalten werden kann, ist die Redeliste zu schließen. 

9. Neumitglieder: Wir treten für eine „Willkommenskultur“ ein und gehen aktiv auf neue 
Mitglieder zu. Jedes neue Mitglied bekommt eine Person an die Seite gestellt.  

10. Verständliche Sprache: Sehr wichtig – nicht nur – für Neumitglieder ist eine verständliche 
Sprache. Wir verzichten auf Abkürzungen und auf Fremdwörter oder erklären sie. 

11. Führungsstil: Unser Führungsstil ist teamorientiert, vernetzt und transparent. 
Führungsaufgaben üben die gewählten Personen gemeinschaftlich aus.  

12. Geschlechterquote: Wir streben eine Geschlechterquote von 50 Prozent in allen Gremien, 
Delegationen, bei Mandaten etc. an. Bereits bei Nominierungen ist darauf zu achten. 

13. Geschlechtergerechtes Podium: Podien sind geschlechtergerecht zu besetzen. In Sitzungen 
sollen sich Referate von Männern und Frauen zahlenmäßig die Waage halten. 

14. Spezielle Angebote für Frauen: Mit speziellen Angeboten aktivieren wir gezielt Frauen. 
Erfolgreiche Mentoringprogramme sind ein gutes Beispiel. 

15. Gleichstellungsbericht: Der Bericht wird zusammen mit den Abteilungen und Arbeitsge-
meinschaften erstellt. Alle Ortsvereine diskutieren ihn vor den Neuwahlen. 
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